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Richtlinien für die Platzierung und Benützung der öffentlichen Plakatständer 

gemäss BRB Nr. 39 vom 14. März 2018 , geändert gemäss BRB Nr. 191 vom 28. August 2019. 

 

1. Die gemäss Situationsplan im Anhang festgelegten vier Standorte, nämlich 
    - Baumreihe Brüel (Birchlistrasse, gegenüber Parkhaus Ein-/Ausfahrt 
    - Baumreihe Brüel (Etzelstrasse, gegenüber Brüel-Schulhaus) 
    - Vor Kultur- und Kongresszentrum Zwei Raben (rechts der Treppe) 
    - Sennhofplatz (gegenüber Migros Haupteingang entlang des Trottoirs 
werden den Ortsparteien, die im Bezirks- und Kantonsrat vertreten sind, für Abstimmungs- und 
Wahlplakate zur Verfügung gestellt. 

 

2. Pro Standort hat jede Partei Anspruch auf einen doppelseitigen Ständer. 

 

3. Mindestens eine Woche vor dem Aufstellungstermin haben die Parteien oder die Veranstalter dem 
Dienstzweig Strassen ein Gesuch auf dem auf www.einsiedeln.ch vorhandenen Formular einzureichen 
und die Plakate zur Verfügung zu stellen. 

 

4. Die Plakatständer für die Wahl- und Abstimmungsplakate werden am 1. Werktag der 5. Woche vor 
der Abstimmung oder den Wahlen vom Dienstzweig Strassen aufgestellt und nach dem Wahl- oder 
Abstimmungssonntag wieder entfernt (vorausgesetzt, dass Gesuch und Plakate spätestens eine Wo-
che vorher eingegangen sind). 

 

5. Plakatständer und anderweitig befestigte Plakate auf öffentlichem Grund ausserhalb der vier fest-
gelegten Standorte werden durch den Dienstzweig Strassen unverzüglich eingesammelt. Dies gilt nicht 
für Plakate an Kandelabern der öffentlichen Beleuchtung, welche der Verordnung über das Anbringen 
von Wahl- und Abstimmungsplakaten auf öffentlichem Grund im Bezirk Einsiedeln (SRE 450.200) ent-
sprechen. 

 

6. Die sich an den drei Standorten Baumreihe Brüel, Rappenmöösli und Kultur- und Kongresszentrum 
Zwei Raben links der Treppe befindenden, fest installierten roten Plakatständer in Weltformatgrösse 
sind ausschliesslich für die ortsansässigen Vereine (ausgenommen politische Parteien) bestimmt und 
dürfen ohne Bewilligung des Bezirks benutzt werden. 

 

 

Einsiedeln, 28. August 2019. 


